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            Fre-Jo 
 

N I E D E R S C H R I F T 

 

Gremium Bauausschuss 

Sitzungsnummer Bau/024/2024 

Datum Montag, den 05.02.2024 

Sitzungsbeginn 18:05 Uhr 

Sitzungsende 19:55 Uhr 

Sitzungsort Plenarsaal des Neuen Rathauses (1. OG) 

 
 
Anwesend: 

vom Gremium 

 
Jürgen Lauber-Nöll FDP Ausschussvorsitzender FDP 
Olaf Körting SPD Stadtverordneter SPD 
Ingeborg Koster SPD Stadtverordnete SPD 
Günter Pohl SPD Stadtverordneter SPD 
Andreas Altenheimer CDU Stadtverordneter CDU 
Christoph Schäfer CDU Stadtverordneter CDU 
Klaus Scharmann CDU Stadtverordneter CDU 
Petra Strehlau Bündnis 90/Die Grünen Stadtverordnete Bündnis 90/Die Grünen 
Dieter Winkelmann Bündnis 90/Die Grünen Stadtverordneter Bündnis 90/Die Grünen 
Renate Pfeiffer-Scherf FW Stadtverordnete FW 
Willi Wagner AfD Fraktionsvorsitzender AfD 

vom Magistrat 

 
Dr. Andreas Viertelhausen FW Bürgermeister  

von der Verwaltung 

 
Andreas Schäfer  Kämmerei 
Thomas Hemmelmann  Büro des Baudezernats 
Jennifer Strube  Amt für Gebäudemanagement 
Christian Schmidt  Amt für Stadtentwicklung 
Lutz Adami  Amt für Stadtentwicklung 
Sven Torben Tropp  Tiefbauamt 
Jacques Winterkamp  Rechtsamt 
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vom Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 
Herr Frels, als Schriftführer 
Frau John 
 
außerdem waren anwesend 
 
Stv. Dr. Schneider, CDU-Fraktion 
Stv. Schaus, DIE LINKE 
 
entschuldigt fehlte 
 
Stve. Dubiel, Die FRAKTION      
 
 
AV   L a u b e r - N ö l l   eröffnete die Sitzung, begrüßte die Anwesenden und stellte fest, 
dass gegen die Form und Frist der Einladung keine Einwendungen erhoben wurden und 
dass der Ausschuss mit 11 Mitgliedern beschlussfähig ist.  
 
Die Ausschussmitglieder bestätigten einstimmig die nachstehende                
 
Tagesordnung: 

 

   1   Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 11.12.2013 
  
   2   Haushalt 2024 
  
   3   Bauleitplanung der Stadt Wetzlar, Gemarkung Dutenhofen                                                          

83. Änderung des Flächennutzungsplans für den Planbereich  
"In der Struth - Feuerwehrgerätehaus"                 
- Einleitungsbeschluss - 
Vorlage: 0955/23 - I/324 

  
   4   Bebauungsplan Nr. 17 "In der Struth - Feuerwehrgerätehaus", ST Dutenhofen                           

- Aufstellungsbeschluss - 
Vorlage: 0953/23 - I/318 

  
   5   Bekanntgabe der Veröffentlichung eines Baulandkatasters  

im Sinne von § 200 Abs. 3 BauGB 
Vorlage: 1019/24 - I/327 
Mitteilungsvorlage 

  
   6   Bedeutende Denkmale und historische Türme 

Sachstand baulicher Zustand und Sanierungsbedarf 
Vorlage: 1020/24 - I/329 
Mitteilungsvorlage 
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   7   Grundstücksankauf Lahn-Dill-Kreis 

Restflächen Busbahnhof Frankfurter Straße 
Vorlage: 1015/24 - I/325 

  
   8   Grundstücksverkauf  

Matthias Schmidt und Viktoria Schmidt-Smirnov, 35638 Leun 
Vorlage: 1013/24 - II/60 

  
   9   Grundstücksverkauf  

Norbert und Doris Friedrich, Gabriele Neuß-Biedenkopf und Dr. Maria Degen,  
Wetzlar - Wegefläche  Kirschenwäldchen 
Vorlage: 1023/24 - II/61 

  
 10   Grundstücksankauf  

Hendrik Adam, Lahnau und Kathrin Adam, Wetzlar 
Vorlage: 1025/24 - II/62 

  
 11   Verschiedenes 
  

 

Zu 1 Mitteilungen, Anfragen, Niederschrift vom 11.12.2013 
 
Mitteilungen 
 
Rechtsstreit mit einem Nachbarn der Feuerwehr Dutenhofen 
 
Bürgermeister Dr.   V i e r t e l h a u s e n   berichtete von einem derzeitigen Rechtsstreit 
mit einem Nachbarn der Feuerwehr in Dutenhofen. Dieser behaupte, dass Wasser aus 
den Leitungen in der Mauer des benachbarten Feuerwehrgebäudes auf sein Grundstück 
trete. Die Stadt Wetzlar habe den Schaden überprüft, könne ihn jedoch erst beheben, 
wenn der Anwohner seinen Unterstand an der Wand des Feuerwehrgebäudes entferne. 
Dies sei bisher nicht geschehen. Der Grundstückseigentümer verwehrt der Stadt Wetzlar 
zudem den Zutritt zu seinem Grundstück. 
 
Baulandumlegungsverfahren Baugebiet „Schattenlänge“ 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   erläuterte den Sachstand der Baulandumlegung und 
stellte das bisherige Vorgehen dar. 
 
Fläche Klostergarten vor dem „Haus der Prävention“ (ehem. Malteser)  
Nutzung als Parkplatz 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   beantwortete eine Frage des Stv. Schäfer aus der letz-
ten Ausschusssitzung und teilte mit, dass die Fläche an den Verein zu den exakt gleichen 
Bedingungen vermietet worden sei, wie zuvor an die Malteser.  
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Stv.   S c h ä f e r   erinnerte an seine Anfrage, wann die Umwidmung zur Parkfläche er-
folgt sei. Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   sagte Beantwortung zu. 
 
 
Anfragen 
 
Karl-Kellner-Ring  
 
Stv.   S c h ä f e r   erkundigte sich nach der Vorstellung der Planungen für den Karl-
Kellner-Ring und einer möglichen Planung mit Fahrradstreifen. Bgm. Dr.   V i e r t e l -       
h a u s e n   informierte, dass eine entsprechende Beschlussvorlage für die städtischen 
Gremien in Arbeit sei und geplant ist, diese in der nächsten Sitzungsrunde zur Beratung 
vorzulegen. 
 
Eisbahn Weihnachtsmarkt Domplatz 
 
Stv.   S c h ä f e r   gab den Hinweis, dass die bereitgestellte Fläche für die Eisbahn am 
Dom beim Abbau stark beschädigt worden sei und bat darum, dies bei künftigen Planun-
gen zu berücksichtigen. Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   teilte mit, dass dies bekannt sei 
und der Rasen vor Ort bereits neu eingesät wurde.  
 
 
Niederschrift vom 11.12.2023 
  
Die Niederschrift wurde einstimmig genehmigt.             
  
 
 
Zu 2 Haushalt 2024 

 
AV   L a u b e r - N ö l l   eröffnete die Diskussion zur Beratung des Haushaltes 2024 und 
bat die anwesenden Mandatsträger um ihre Fragen zum Entwurf von  
 
Haushaltsplan und Haushaltssatzung 
 
Seite 142 - Einzahlungen aus Abgängen von Vermögensgegenständen 
 
Stv.   S c h a u s   erkundigte sich nach den Einnahmen in Höhe von 4.206.000 €. Bgm. 
Dr.   V i e r t e l h a u s e n   teilte mit, dass es sich hierbei überwiegend um Einnahmen 
aus Grundstücksverkäufen handele. 
 
Seiten 172/173 - 616100000 - Instandhaltung der Gebäude und Außenanlagen 
 
Stv.   S c h a r m a n n   erkundigte sich nach dem Ansatz in Höhe von 239.600 €. Frau    
S t r u b e   informierte, dass 40.000 € für die Umsetzung des Brandschutzkonzepts im 
Stadt- und Industriemuseum eingeplant seien. Die restlichen Mittel seien für einzelne 
Maßnahmen in den anderen Museen vorgesehen.  
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Seite 198 - 500300000 - Umsatzerlöse aus der Überlassung von Gebäuden/Räumen  
 
Stv.   S c h a r m a n n   erkundigte sich zu den Einnahmen in Höhe von 130.000 €. Herr   
S c h ä f e r   erklärte, dass es sich hierbei um Ausgleichszahlungen des Lahn-Dill-Kreises 
handele, die für die Unterbringung von Asylbewerbern geleistet werden. 
 
Seite 270 - 842100062 - Auszahlung Sanierung Stadtmauern 
 
Stv.   S c h a u s   erkundigte sich, warum der Ansatz auf 0 € gesetzt worden sei. Bgm. Dr.   
V i e r t e l h a u s e n   erklärte, dass die Maßnahme aus 2023 noch nicht umgesetzt wor-
den sei und aufgrund möglicher Umplanung des Parkhausbaus in 2024 keine weiteren 
Haushaltsmittel benötigt würden. 
 
Seite 284 - 842290002 - Tiefbau Teilerneuerung des Oberbaus von Straßen  
 
Stv.   S c h a r m a n n   hinterfragte den Ansatz in Höhe von 2.760.000 €. Herr   T r o p p   
teilte mit, dass es sich hierbei um einen Ansatz für Baumaßnahmen u. a. am Berliner Ring, 
in der Schulstraße (Steindorf), Lessingstraße und am Karl-Kellner-Ring handele. 
 
Seite 305 - 842200133 - Wegebau Grünanlagen 
 
Stv.   S c h a r m a n n   erkundigte sich nach dem Ansatz in Höhe von 162.500 €. Herr     
S c h ä f e r   informierte, dass der Ansatz für den Wegebau in der Colchester-Anlage vor-
gesehen sei. 
 
Seite 324 - Produkt 1420100  
 
Konto 542504 Zuschüsse für laufende Zwecke enwag – Klimaschutzkonzept (33.000 €) 
und Konto 677910 Aufwendungen für andere Beratungsleistungen Wärmeplanung  
(60.000 €): Stv.   S c h a r m a n n   erkundigte sich, worum genau es sich bei den o. g. 
Positionen handele. Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   sagte Beantwortung zu. 
 
Beantwortung durch das Fachamt: 
 
„Im März 2022 wurde der Antrag für Bundes-Fördermittel für die Fortschreibung des Ener-
gie- und Klimaschutzkonzeptes aus dem Jahr 2013 bei der ZUG eingereicht. Es wird er-
wartet, dass im Jahr 2024 der Förderbescheid eingehen wird und der Auftrag für die Erar-
beitung des Konzeptes an einen externen Dienstleister vergeben werden kann. Die erwar-
teten Kosten für die Erstellung des Energie- und Klimaschutzkonzeptes durch einen exter-
nen Dienstleister belaufen sich auf ca. 132.000 Euro. Die Förderquote der Bundesförde-
rung beträgt 50 %. Es wird daher ein Förderbetrag von 66.000 Euro erwartet. Dieser wur-
de unter dem Konto 617910 eingestellt. Die enwag beteiligt sich an den nicht geförderten 
Kosten paritätisch bis zu 50.000 Euro. Daher wurde ein Zuschuss der enwag von 33.000 
Euro für die Neuaufstellung des Klimaschutzkonzeptes unter dem Konto 542504 einge-
stellt. 
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Die Stadt Wetzlar ist gemäß der Novelle des Hessischen Energiegesetzes verpflichtet, ab 
dem 29. November 2023 bis zum 28. November 2026 die kommunale Wärmeplanung zu 
erarbeiten. Die Erarbeitung der kommunalen Wärmeplanung durch einen externen Dienst-
leister wurde im November 2023 ausgeschrieben. Der Auftrag mit einem Auftragswert von 
113.045,24 € wurde im Dezember 2023 an die Firma energielenker projects GmbH verge-
ben. Bei der Mittelanmeldung wurden die Kosten auf 120.000 € geschätzt, die sich gleich-
ermaßen mit 60.000 €/Jahr auf die Jahre 2024 und 2025 verteilen. Die Arbeiten wurden im 
Januar 2024 begonnen. Die Projektdauer wird voraussichtlich 18 - 24 Monate betragen. 
 
Da es sich um eine neue Pflichtaufgabe handelt, erhält die Stadt Wetzlar einen finanziellen 
Ausgleich vom Land Hessen. Für 2023 und 2024 wird die Konnexitätszahlung voraussicht-
lich 22.295,53 €/Jahr betragen. Entsprechende Mittel sind im Haushalt des Landes einge-
stellt worden. Die Konnexitätszahlungen der darauffolgenden Jahre und der Auszah-
lungsmechanismus sind noch in Erarbeitung beim zuständigen Ministerium. Die Zuwei-
sungen sind unter dem Konto 542110 eingestellt.” 
 
 
Antragsberatung 
 
Im Rahmen der Aussprache zu den vorliegenden Haushaltsanträgen wurde von Bgm. Dr.   
V i e r t e l h a u s e n   mitgeteilt, dass folgende Haushaltsanträge zurückgezogen worden 
seien, da diese mittels vorhandener Haushaltsmittel umgesetzt werden: 
 
105 Treppe Heimatmuseum in Garbenheim 
205 Ausbau Kita Steindorf 
207 Spielgeräte für den Spielplatz Raubach in Garbenheim 
208 Tische und Bänke für den Spielplatz Raubach in Garbenheim 
209 Kleine Tore für den Sportplatz in Garbenheim 
211 Erneuerung Kanal in Steindorf 
212 Erhaltungsmaßnahmen Gehwege in Garbenheim 
213 Treppe Bachgraben in Garbenheim 
214 Sanierung der Straßenoberfläche Schulstraße in Steindorf 
215 Straßenlampe Spielplatz Steindorf 
218 Planung Radweg Kreisstraße Garbenheim, Richtung Wetzlar 
219 Neuplanung Wegeführung Lahninsel Naunheim 
220 Bänke rund um den Brunnen / Ruhebänke im Außenbereich, Naunheim 
221 Pflasterung Reither Alm in Garbenheim 
 
 
Im weiteren Verlauf wurden folgende Haushaltsanträge im Gremium diskutiert und abge-
stimmt:  
 
Antrag Nr. 109 - Erstellung neuer Flächennutzungsplan 
 
Stv.   S c h a r m a n n   erkundigte sich, ob dafür bereits Mittel im Haushalt eingestellt  
seien.  



 
Seite 7/12 

 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   teilte mit, dass dies nicht der Fall sei und man pro Jahr 
nur eine begrenzte Anzahl von Plänen bearbeiten könne. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 7 

Ja-Stimmen 4 Enthaltungen 0 
 

Antrag Nr. 110 - Erneuerung Stellplatzmarkierungen Parkplatz Blasbacher Straße 12 
in Hermannstein 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   teilte mit, dass er dem Ortsvorsteher von Hermannstein 
schriftlich mitgeteilt habe, dass die beantragte Maßnahme mit vorhandenen Mitteln aus 
dem Haushalt umgesetzt werden könne. Eine zusätzliche Mittelbeantragung sei nicht not-
wendig. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 10 

Ja-Stimmen 1 Enthaltungen 0 
 

Antrag  Nr. 112 - Erneuerung Treppenanlage Brunnenwäldchen Hermannstein 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   teilte mit, dass er dem Ortsvorsteher von Hermannstein 
schriftlich mitgeteilt habe, dass die beantragte Maßnahme mit vorhandenen Mitteln aus 
dem Haushalt umgesetzt werden könne. Eine zusätzliche Mittelbeantragung sei nicht not-
wendig. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 10 

Ja-Stimmen 1 Enthaltungen 0 
 

Antrag Nr. 113 - Renaturierung des Blasbachs 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   teilte mit, dass man aktuell noch beim Ankauf von Ufer-
grundstücken sei. Eine Umsetzung der Renaturierung sei für das Jahr 2027 geplant. Die 
Bereitstellung von Mitteln im Haushaltsjahr 2024 sei nicht zielführend, da eine Umsetzung 
der Maßnahme nicht erfolgen könne. Stve.   S t r e h l a u   fragte an, wie viele Grundstü-
cke der Stadt zur Renaturierung des Blasbachs noch fehlen würden. Bgm. Dr.   V i e r -     
t e l h a u s e n   sagte Beantwortung bis zur Sitzung des Ältestenrates am 07.02.2024 zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 10 

Ja-Stimmen 1 Enthaltungen 0 
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Antrag Nr. 203 - Mobiliar für das ehemalige Rentenbüro in Hermannstein 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   teilte mit, dass er dem Ortsvorsteher von Hermannstein 
schriftlich mitgeteilt habe, dass das ehemalige Rentenbüro mit vorhandenem Mobiliar aus 
dem Rathaus ausgestattet werden könne. Eine zusätzliche Mittelbeantragung sei daher 
nicht notwendig. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 10 

Ja-Stimmen 1 Enthaltungen 0 
 

Antrag Nr. 204 - Planung für barrierefreien Ausbau des Stadtteilbüros Münchholz-
hausen  
 
Stv. Dr.   S c h n e i d e r   informierte zur Antragstellung und wies darauf hin, dass die 
Thematik bereits bei der Beschlussfassung zum Doppelhaushalt 2022/2023 Thema gewe-
sen sei und bis auf eine Bestandsaufnahme im Dezember 2023 bisher nichts passiert sei.  
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   informierte zu den durchgeführten Begehungen der 
Stadteilbüros und teilte mit, dass den städtischen Gremien eine Beschlussvorlage zur 
Thematik vorgelegt werde. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 6 

Ja-Stimmen 4 Enthaltungen 1 
 

Antrag Nr. 206 - Befestigen des Fußweges am neuen Spielplatz Rotenberg in Her-
mannstein 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   teilte mit, dass er dem Ortsvorsteher von Hermannstein 
schriftlich mitgeteilt habe, dass die beantragte Maßnahme mit vorhandenen Mitteln aus 
dem Haushalt umgesetzt werden könne. Eine zusätzliche Mittelbeantragung sei nicht not-
wendig. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 10 

Ja-Stimmen 1 Enthaltungen 0 
 

Antrag Nr. 210 - Planungsmittel für die Sanierung des Bismarckturms 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   informierte über die weitere Vorgehensweise bezgl. des 
Bismarckturms. Es sei hier Zielsetzung, eine Fördervereinbarung analog zum Kalsmunt zu 
schließen. Diesbezüglich stünde man mit verschiedenen Akteuren in Kontakt. Er teilte mit, 
dass er zum weiteren Verlauf zeitnah berichten werde. Der Antragsteller erklärte, dass der 
Antrag ohne Abstimmung im Geschäftsgang verbleiben solle. 
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Antrag Nr. 211 a - Planungen zur Sanierung der Verbindungstreppe „Am Win-
gert/Grundweg“, Nauborn 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   teilte mit, dass die Treppe überprüft worden und ver-
kehrssicher sei. Die Treppe werde man angehen, das habe er dem Ortsvorsteher von 
Nauborn schriftlich mitgeteilt. Eine zusätzliche Mittelbeantragung sei nicht notwendig. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 7 

Ja-Stimmen 4 Enthaltungen 0 
 

Antrag Nr. 217 - Erweiterung Parkplatz am Sportgelände in Hermannstein 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   teilte mit, dass er dem Ortsvorsteher von Hermannstein 
schriftlich mitgeteilt habe, dass eine Ausbesserung des Parkplatzes erfolgen werde.  
 
Eine Erweiterung des Parkplatzes sei aus Sicht des Magistrats nicht notwendig, da es kei-
nen geänderten Nutzungsbedarf gebe, so Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 10 

Ja-Stimmen 1 Enthaltungen 0 
 

Antrag Nr. 223 - Ortsgebundene Bühne Spirolstraße Hermannstein 
 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   unterbreitete den Vorschlag, dass man vor Ort zunächst 
mit einer mobilen Bühne arbeiten könne und so auch der tatsächliche Bedarf ermittelt 
werden könne. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 10 

Ja-Stimmen 1 Enthaltungen 0 
 

 
Nach Aussprache im Gremium wurde über den vorliegenden Entwurf von Haushaltsplan 
und Haushaltssatzung und die vorliegende Änderungsliste wie folgt abgestimmt: 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 4 

Ja-Stimmen 7 Enthaltungen 0 
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Zu 3 Bauleitplanung der Stadt Wetzlar, Gemarkung Dutenhofen                                                          

83. Änderung des Flächennutzungsplans für den Planbereich  
"In der Struth - Feuerwehrgerätehaus"                 
- Einleitungsbeschluss - 
Vorlage: 0955/23 - I/324 

 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   erläuterte die Beschlussvorlage. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 0 

 
 
 
Zu 4 Bebauungsplan Nr. 17 "In der Struth - Feuerwehrgerätehaus", ST Dutenhofen                           

- Aufstellungsbeschluss - 
Vorlage: 0953/23 - I/318 

 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   erläuterte die Beschlussvorlage. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 0 

 
 
 
Zu 5 Bekanntgabe der Veröffentlichung eines Baulandkatasters  

im Sinne von § 200 Abs. 3 BauGB 
Vorlage: 1019/24 - I/327 
Mitteilungsvorlage 

 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   erläuterte die Mitteilungsvorlage und berichtete zur Er-
stellung des Baulandkatasters. Stv.   S c h a r m a n n   bat um Vorlage eines Übersichts-
planes der Stadt mit Kennzeichnung der kommunalen Flächen, insbesondere Grundstü-
cken. 
 
Die Mitteilungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen.          
 
 
 
Zu 6 Bedeutende Denkmale und historische Türme 

Sachstand baulicher Zustand und Sanierungsbedarf 
Vorlage: 1020/24 - I/329 
Mitteilungsvorlage 

 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   erläuterte die Mitteilungsvorlage und gab einen Über-
blick zum Zustand der bedeutenden Denkmäler und Türme.  
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Stv.   S c h ä f e r   gab den Hinweis, dass man sich kurzfristig um den Zustand der Stadt-
mauer kümmern müsse, da diese in einem sehr schlechten Zustand sei. Er forderte, pri-
vate Anpflanzungen an der Stadtmauer zu entfernen. 
 
Die Mitteilungsvorlage wurde zur Kenntnis genommen.          
 
 
  
Zu 7 Grundstücksankauf Lahn-Dill-Kreis 

Restflächen Busbahnhof Frankfurter Straße 
Vorlage: 1015/24 - I/325 

 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   erläuterte die Beschlussvorlage. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 0 

 
 
 
Zu 8 Grundstücksverkauf  

Matthias Schmidt und Viktoria Schmidt-Smirnov, 35638 Leun 
Vorlage: 1013/24 - II/60 

 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   erläuterte die Beschlussvorlage. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 0 

 
 
 
Zu 9 Grundstücksverkauf  

Norbert und Doris Friedrich, Gabriele Neuß-Biedenkopf und Dr. Maria Degen,  
Wetzlar - Wegefläche  Kirschenwäldchen 
Vorlage: 1023/24 - II/61 

 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   erläuterte die Beschlussvorlage. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 0 
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Zu 10 Grundstücksankauf  

Hendrik Adam, Lahnau und Kathrin Adam, Wetzlar 
Vorlage: 1025/24 - II/62 

 
Bgm. Dr.   V i e r t e l h a u s e n   erläuterte die Beschlussvorlage. 
 

Abstimmungsergebnis: 

Anwesende Gremiumsmitglieder 11 Nein-Stimmen 0 

Ja-Stimmen 11 Enthaltungen 0 

 
 
 
Zu 11 Verschiedenes 

 
Keine Wortmeldungen. 
 
 
AV   L a u b e r - N ö l l   schloss, nachdem keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, die 
24. Sitzung des Bauausschusses und bedankte sich für die Teilnahme.            
 
 
Der Ausschussvorsitzende:       Der Schriftführer: 
 
 
 
L a u b e r - N ö l l         F r e l s 
 
 
 


	Name
	SMC_BM_SNFUNK
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_TEXT3
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT4

